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Martin Kastler MdEP- Lebenslauf

Persönliches

 geboren am 18. Juni 1974 

 Familienstand: verheiratet, 2 Kinder 

 Konfession: römisch-katholisch 

 Studium der Geschichte und Politikwissenschaften in Erlangen und Prag, 
Magister Artium (M.A.) 

Parlamentarische Arbeit

 Ordentliches Mitglied im Ausschuss für Beschäftigung und Soziale 
Angelegenheiten 

 Stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für Entwicklung 

 Ordentliches Mitglied der Delegation EU-Mazedonien 

 Stellvertretendes Mitglied der Paritätischen Versammlung EU – AKP-Staaten 

 Mitglied der interfraktionellen Arbeitsgruppe “Nachhaltige Jagd, 
Biodiversität, Ländliche Aktivität, Wald” 

 Mitglied der interfraktionellen Arbeitsgruppe für städtische Ballungsräume

Funktionen

 Sozial- und Entwicklungspolitischer Sprecher der CSU im Europäischen 
Parlament 

 Vizepräsident der Interfraktionellen Arbeitsgruppe Bioethik

 Vizepräsident der EVP-Arbeitsgruppe Bioethik 
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Berufliche Tätigkeiten:

2000 - 2001 Pressesprecher der Region Nürnberg

2001 - 2003 Redakteur bei DATEV

2003 - 2004 Abgeordneter im Europäischen Parlament

2004 - 2008 Referatsleiter "Entwicklungspolitische Grundsatzfragen"
und EU-Projektkoordinator, Hanns-Seidel-Stiftung, München

seit 2008 Abgeordneter im Europäischen Parlament

Ehrenamtliches Engagement:

 Mitglied im CSU-Bezirksvorstand Mittelfranken und Nürnberg-Fürth-
Schwabach

 stv. CSU-Kreisvorsitzender von Schwabach

 Bundesvorsitzender der Ackermann-Gemeinde

 Diözesanrat der Diözese Eichstätt

 Gesellschaftspolitischer Beirat des Unitas-Verbandes

 Beirat im ökumenisch-diakonischen Arbeitskreis der Diakonie 
Neuendettelsau

 Kreisvorsitzender der Paneuropaunion (PEU)

 Altstipendiat der Hanns-Seidel-Stiftung (CdAS)


	2011-lebenslauf-martin-kastler-homepage.doc

